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Grußwort der Vorstandschaft 

 
 
 
Liebe Fußballfreunde, 
 
 
 

der SC March heißt Sie zum 7. Spieltag der Fußballsaison 

2017/18 im Waldstadion auf dem Sportgelände in March-

Neuershausen herzlich willkommen.  

 

Wir begrüßen besonders heute die Mannschaften der         

Spfr. Oberried mit ihren Trainern, den Verantwortlichen und 

Anhängern, sowie die Schiedsrichter der Begegnungen. 

 

Unseren treuen Fans und allen Besuchern wünschen wir ei-

nen angenehmen Fußballsonntag mit spannenden und fairen 

Spielen.  

 
 

 

.   Die Vorstandschaft 

 

. 

 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  4 

Partner des SC March 
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Der Trainer hat das Wort 

 
Liebe Zuschauer des SC March,  
sehr verehrte Gäste aus Oberried, 
 

ich darf Sie zum heutigen Heimspiel begrüßen. 
 
Erfreulich zu berichten ist, dass unser Team 
nach sechs Spieltagen nach wie vor ungeschla-
gen ist. Ein Fakt, den es über einen Aufsteiger 
nicht häufig zu berichten gibt.  
 

Leider fühlte sich das Unentschieden letzten Sonntag in Kenzingen 
nicht wie ein Punktgewinn an, dafür gelang es uns in der zweiten 
Hälfte zu selten, unser Spiel durchzusetzen. Trotz vieler personell be-
dingter Wechsel fanden wir gut in die Partie. In Halbzeit eins lief der 
Ball ansehnlich in den eigenen Reihen und so konnten wir mehrfach 
über einen geordneten Spielaufbau tief in die Kenzinger Hälfte ein-
dringen, um dort immer wieder die Lücken in der Viererkette zu fin-
den. Die Folge waren zwei schön heraus kombinierte Tore und da 
auch die überwiegend von Standards geprägte Schlussoffensive der 
Gastgeber schadlos überstanden wurde, blieb es zur Halbzeit beim 
0:2. Normal ist es in solchen Situationen, dass die in Rückstand lie-
gende Mannschaft nach und nach mehr Risiko geht um den An-
schlusstreffer zu erzielen. Leider gelang es uns an diesem Sonntag 
nicht, entscheidende Zweikämpfe zu gewinnen und so nahm der 
Druck der Kenzinger mit der Zeit zu. Da wir es ebenfalls verpassten 
die daraus resultierenden Räume in Tornähe effektiver zu nutzen, ge-
lang den Gastgebern der Anschlusstreffer und zwar spät, aber nicht 
unverdient der Ausgleich. 
 
Das Spiel zeigte uns erneut, dass wir in der Lage sein müssen über 
90 Minuten konsequent gegen den Ball zu arbeiten, die Räume ge-
meinsam zu verdichten und unsere Torchancen effektiv zu nutzen um 
Spiele zu gewinnen. Eine solch gute erste Halbzeit durch fehlende 
Gedankenschnelligkeit und nicht hundert prozentigen Einsatz zu 
Nichte zu machen, ist ärgerlich. 
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Der Trainer hat das Wort 

Beim Heimspiel in der Vorwoche gegen die SG Nordweil/Wagenstadt 
hatten wir noch unter Beweis gestellt, dass wir auch in der zweiten 
Halbzeit eine Schippe drauf legen können und bis zur Schlussminute 
konzentriert unser Spiel zu spielen in der Lage sind. Nach einer 
durchschnittlichen Anfangsphase, waren die Bleichtäler Mitte der ers-
ten Hälfte gefährlicher und gingen in Führung. Über eine schöne 
Kombination gelang uns noch vor der Pause der wichtige Ausgleich. 
In Halbzeit zwei konnten wir, wie bereits erwähnt, eine Schippe drauf 
legen und es gelang uns den Ball besser sowie tiefer in der gegneri-
schen Hälfte in den eigenen Reihen zirkulieren zu lassen. So war der 
wiederum schön herausgespielten Führungstreffer durchaus verdient 
und die Partie war gedreht. Wütende Angriffe der Nordweiler konnten 
abgewehrt werden und lediglich über eine Reihe von Standardsituati-
onen kam nochmals Gefahr auf. Unsere zwei weiteren Treffer wurden 
wegen vermeintlicher Abseitsstellung nicht anerkannt und so führte 
ein über weite Strecken gelungener Auftritt zum nächsten Heimsieg. 
 
Für die anstehende Partie gegen die offensivstarken Oberrieder rund 
um Spielertrainer Axel Damjanov, gilt es nun die positiven Minuten 
der vergangenen Partien zu summieren und über die komplette Spiel-
zeit eine ansprechende Leistung zu zeigen. Offensiv sind wir zur Zeit 
stets in der Lage Tore zu erzielen, gelingt es uns den Gegner vom 
eigenen Tor fern zu halten, wird auch wieder die Null bei uns stehen. 
Nach einer guten Trainingswoche und mit unserem Publikum im Rü-
cken bin ich optimistisch, dass uns dies gelingen wird. 
 
In diesem Sinne wünsche ich allen Zuschauern und Spielern ein gu-
tes und erfolgreiches Spiel! 
 
Mit sportlichem Gruß 
Michael Kurapkat 
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Partner des SC March 
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Jubilare 

Der SC March gratuliert seinen Mitgliedern zum  

Geburtstag und wünscht Ihnen alles Gute.  

 

60. Geburtstag 

Kremp Sonja, 23.09. 

Faller Karl-Heinz, 23.09. 

 

50. Geburtstag 

Amida Hassan, 22.09. 
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Partner des SC March 

 

 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  10 

Partner des SC March 
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Hinten v. L.: Marc-Robin Dück, Robin Dostmann, Yannick Schinzig, Hendrik Barleon, Manuel Dück, Samuel Ha-
berstroh, Thomas Unger, Benedict Konrad, Wahidullah Rahnuma, Christian Kranz, Marvin Baumer, Sandro Rau-
tenberg, Felix Tritsch 

Mitte v. L.: Sascha Blum (Trainer, 1.Mannschaft), Michael Kurapkat (Trainer, 1.Mannschaft), Adrian Flum, Sa-
scha Rautenberg, Daniel Buttinger, Dennis Kiser, Christian Schopp, Benedikt Hügele, Max Neininger, Pius Fi-
scher, Hüseyin Bulut, Niklas Schneider, Pascal Thoma, Stephan Zäh (Trainer, 2.Mannschaft) 

Vorne v. L.: Marc Friedrich, Vincent Przibylla, Tobias Landerer, Leon Friedrich, Lukas Hauser, Christian Michelis, 
Matthias Zäh, Ahmed Ghandour, George-Constantin Guiman, Besnik Berisha, Tim Tritsch, Tim Groehn, Hasan 
Bulut 
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Partner des SC March 
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Der heutige Gegner  

Spfr. Oberried  

Gründungsjahr:     1950 

Durchschnittsalter:    24,12 

Trainer:    Axel Damjanov 

Platzierung Saison 2016/17: 2. Platz – Bezirksliga 
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen SG Nordweil/Wagenstadt 

Weiterer Heimerfolg für den SC March! 
SC March  -  SG Nordweil/Wagenstadt   2:1   (1:1) 

 
Am Sonntag, den 10.09.2017empfing der SC March im heimi-
schen Waldstadion die SG Nordweil/Wagenstadt. In einer engen 
Partie konnte der SCM auch sein drittes Heimspiel erfolgreich 
gestalten und bleibt somit weiter ungeschlagen. 
 
Im Vergleich zum Remis in Simonswald gab es nur eine Verände-
rung in der Startformation. B. Hügele rückte für P. Störr in die 
Mannschaft. Zusätzlich zu den Langzeitverletzten C. Schopp und 
M.-R. Dück musste man außerdem krankheitsbedingt auf San. 
Rautenberg verzichten. Das Spiel fand bei optimalem Fußballwet-
ter auf dem etwas holprigen Marcher Rasen statt. 
 
Ohne großes Abtasten nahm das Spiel von Beginn an Fahrt auf. Auf 
der einen Seite die Marcher, die gegen den Ball hoch anliefen und mit 
dem Ball bemüht waren, saubere Angriffe herauszuspielen. Auf der 
anderen Seite etwas tiefer stehende Nordweiler, die nach Ballgewinn 
mit überfallartigen Kontern gefährlich sein wollten. Und beide konnten 
insbesondere offensiv ihre Pläne auch in die Tat umsetzen. Nach rund 
10 Minuten waren es die Marcher mit der ersten guten Chance. B. Hü-
gele setzte sich über die linke Seite gut durch und legte den Ball zu-
rück auf G. Guiman, der relativ frei zum Abschluss kam. Der Ball se-
gelte aber deutlich über das Tor. Auf der anderen Seite hatten die 
Nordweiler nach einem nicht gut verteidigten Einwurf eine gute Mög-
lichkeit. Der Abschluss aus sehr spitzem Winkel konnte aber von M. 
Zäh zur Ecke entschärft werden. So wogte das Spiel hin und her. Die 
Marcher kamen immer wieder, insbesondere über die linke Offensiv-
seite, gut durch, verpassten aber häufig den entscheidenden Pass zu 
spielen bzw. die richtigen Wege zu laufen. Ähnlich war es auch auf 
der anderen Seite. Die SG immer wieder mit sehr guten Kontermög-
lichkeiten, die aber auch nicht mit letzter Konsequenz zu Ende ge-
spielt wurden, sodass es häufig mit Ecken endete, wobei sie auch hier 
jederzeit Gefahr ausstrahlten.  
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Partner des SC March 
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen SG Nordweil/Wagenstadt 

Die nächste Chance gab es aber zunächst auf der anderen Seite 
nach einem Freistoß. P. Fischer kam in guter Position zum Kopfball, 
bekam aber nicht genügend Druck auf den Ball, sodass der Torhüter 
den Ball noch parieren konnte. Nach gut einer halben Stunde mach-
ten es die Gäste besser. Nach einer Ecke wurde ein Kopfball zu-
nächst noch abgeblockt. Der Ball landete aber bei einem Nordweiler 
Spieler, dessen Abschluss irgendwie den Weg durch die Abwehrbeine 
der Marcher ins Tor fand. 1:0 für die Gäste und schon der dritte Rück-
stand im fünften Spiel für den SCM. Doch wie auch bei den Rückstän-
den in den vorherigen Partien ließen die Marcher sich nicht aus der 
Ruhe bringen, sondern warteten geduldig auf ihre Chancen. Diese 
sollten auch vor der Pause noch kommen. Zunächst war B. Hügele 
alleine Richtung Torwart unterwegs, nachdem ein langer Ball aus der 
Abwehr genau in seinem Lauf landete. Sein Abschluss landete aber 
deutlich links neben dem Tor. Kurze Zeit später sollte er es besser 
machen. B. Hügele wurde über die rechte Seite freigespielt und konn-
te den Ball mustergültig in die Mitte legen. Dort musste G. Guiman nur 
den Ball über die Linie drücken. Wichtiger Ausgleich kurz vor der Pau-
se. Mit 1-1 wurden dann auch die Seiten gewechselt. 
 
In der zweiten Halbzeit wollten die Gastgeber die gefährlichen Konter 
der Gäste früher unterbinden, was über weite Strecken auch deutlich 
besser gelang. So spielten sich jetzt große Teile des Spiels in der 
Hälfte der Nordweiler ab. Die erste dicke Chance sollte deshalb auch 
den Marchern gehören. Wieder mal ging es über links mit T. Gröhn. 
Dessen Hereingabe D. Störr am langen Pfosten nicht richtig traf und 
deswegen den Ball neben das Tor setzte. Die Marcher setzten sich 
jetzt aber in der gegnerischen Hälfte fest und drängten auf den Sieg-
treffer. Gefährlichste Aktion auf der anderen Seite war eine verun-
glückte Flanke, die knapp am Gehäuse von M. Zäh vorbeistrich. An-
sonsten konnten die Gäste meist nur noch durch Standards Gefahr 
ausüben, da ihre Konter immer häufiger unterbunden wurden. Den-
noch war es weiterhin ein Spiel das jeder noch für sich entscheiden 
konnte. Doch die Marcher sollten für ihr konsequentes Anlaufen be-
lohnt werden. So war es in der 78. Minute wieder B. Hügele der G. 
Guiman im Rückraum bediente. Dieser schloss mit seiner starken 
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen SG Nordweil/Wagenstadt 

Technik ins lange Eck ab. 2:1 für die Heimelf. Die letzten zehn Minu-
ten warf die SG aus Nordweil/Wagenstadt natürlich nochmal alles 
nach vorne, konnte sich aber aus dem Spiel heraus kaum noch Chan-
cen erarbeiten. Die beste Möglichkeit gab es deshalb nach einem 
Freistoß an der linken Strafraumkante. Der scharf getretene Ball wur-
de noch abgefälscht, konnte aber von M. Zäh fantastisch abgewehrt 
werden. Auf der anderen Seite ergaben sich jetzt riesige Räume für 
Marcher Konter. Einer dieser Konter war auch erfolgreich, doch der 
Treffer von P. Störr wurde aufgrund einer vermeintlichen Abseitsstel-
lung, zu unrecht, aberkannt. Anschließend hatte M. Baumer die Mög-
lichkeit alles klar zu machen, legte den Ball aber zu weit am Torwart 
vorbei, so dass der Winkel am Ende zu spitz wurde und ein Verteidi-
ger den Ball auf der Linie klären konnte. Da aber auch Nordweil keine 
weiteren Chancen mehr zu Stande brachte, blieb es am Ende beim 
2:1. 
 
Aufgrund der zweiten Halbzeit geht der knappe Erfolg für den 
SCM am Ende absolut in Ordnung. Schon zum dritten Mal kam 
man nun nach Rückstand wieder zurück, was für die Moral und 
den Teamgeist der Mannschaft spricht. Dies gilt es auch nächste 
Woche wieder zu beweisen, wenn es zum langjährigen Wegge-
fährten nach Kenzingen geht. Die letzten drei Spiele konnte man 
gegen die Grün-Weißen nicht gewinnen und weiß deshalb trotz 
des Tabellenstandes um die Qualität des kommenden Gegners. 
Zudem werden diese sicher alles dafür tun, den Bock endlich 
umzustoßen.  

Christian Kranz 
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen SV Kenzingen 

Kein Sieger im Aufsteigerduell! 
SV Kenzingen – SC March 2:2 (0:2) 

 
Tore: 0:1 Patrick Störr (27.), 0:2 Dominik Störr (38.), 1:2 Niklas Kanz-
ler (69.), 2:2 Hajdaraj (83.).  
Schiedsrichter: Rendler (Offenburg) 
 
Im Aufsteigerduell errang der SV Kenzingen den ersten Punkt der Sai-
son. Zur Pause lagen die Gastgeber im Mühlegrün gegen die favori-
sierten Gäste noch 0:2 zurück. Aber dank ihres Kampfgeistes und mit 
etwas Glück konnten sie in der zweiten Halbzeit noch egalisieren. 
 
In der ersten Halbzeit zeigte der bisherige Tabellenzweite SC March 
das souveränere Defensivverhalten und den besseren Spielaufbau. 
Die Kenzinger, mit der Erfahrung von fünf Niederlagen auf ihren 
Schultern, versuchten sich der Angriffe der Gäste so gut es ging zu 
erwehren. Das klappte bis zur 27. Minute. Dann fand sich Patrick 
Störr frei vorm SVK-Tor wieder und traf zur Führung des SC March. 
Minuten später nutzte sein Bruder Dominik Störr per Kopf eine Vorla-
ge von Benedikt Hügele zum 0:2 -Pausenstand. 
 
Die Kenzinger hatten längst erkannt, dass sie bis zur Pause viel zu 
harmlos in der Offensive waren. Spielertrainer Tobias Hechinger 
wechselte sich selbst ein, und belebte das Angriffsspiel der Heimelf. 
Im gleichen Maße, wie der SVK akti-
ver wurde, litten die Zweikampfwerte 
der Gäste. „Das Hauptproblem der 
zweiten Halbzeit lässt sich auf ein 
Wort reduzieren: Zweikämpfe“, sollte 
denn auch SCM-Spielertrainer Micha-
el Kurapkat später bestätigen. „Der 
Gegner konnte sich viel zu oft mit ei-
ner einzigen Drehung befreien. Wenn 
man so einem Dauerdruck ausgesetzt 
ist, kann es schon passieren, dass 
irgendwann die Dinger hineinkullern.“ 
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Partner des SC March 

 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  22 

Spielbericht 1. Mannschaft gegen SV Kenzingen 

Wobei March auch nach dem Seitenwechsel Gelegenheiten hatte, 
das Spiel mit dem 0:3 zu entscheiden. Aber SVK-Torwart Andreas 
Eckmann war prächtig aufgelegt und hielt seine Mannschaft mit sei-
nen Paraden im Spiel. In der 69. Minute gelang Niklas Kanzler nach 
einem Freistoß der Anschlusstreffer. In der 83. Minute konnte Mirsad 
Hajdaraj egalisieren. Die letzte starke Aktion gehörte wiederum Eck-
mann, der kurz vor Schluss einen Kopfball von George-Constantin 
Guiman über die Latte lenkte. Nicht nur wegen der verspielten Füh-
rung, sondern auch wegen dieser vergebenen Chance zeigte sich 
Gäste-Coach Kurapkat enttäuscht: „In den vergangenen Wochen hat-
ten wir häufig das Glück auf unserer Seite, aber diesmal lief es genau 
anders herum.“ 
 
Tobias Hechinger war stolz auf die Moral seiner Mannschaft: „Uns ha-
ben neun Stammspieler gefehlt. Daher haben wir jungen Spielern die 
Chance gegeben, die haben es schon in der ersten Halbzeit gut ge-
macht. Durch individuelle Fehler lagen wir zur Pause 0:2 zurück. Wie 
die Mannschaft danach zurückgekommen ist, war großartig. Mit etwas 
Glück wäre sogar ein Sieg möglich gewesen. Wenn wir so weiter ar-
beiten, holen wir in der nächsten Woche in Heitersheim auch den ers-
ten Dreier – dann sieht es anders für uns aus.“ 
 

Bericht: fupa 
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Bilder 1. Mannschaft gegen Kenzingen 
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Bilder 2. Mannschaft gegen SV Kenzingen 

 
 

SV Kenzingen II  -  SC March II  0:2  (0:1) 

Tore: Tom Katscher, Tim Tritsch 
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Tabelle 1. Mannschaft  

1. Mannschaft  
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Tabelle 2. Mannschaft  

2. Mannschaft  
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Aktueller Spieltag 1. und 2. Mannschaft  

1. Mannschaft  

2. Mannschaft  



 

____________________________________________________________________ 

Seite  32 

Fanartikel / Internet und Facebook 

 

SC March - Fanecke 

 

 

 

 

Fanschal     € 15,— 

 

Den Fanschal können Sie bei den Heimspielen erwerben. 

 

 
Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite 

www.scmarch.de oder unserer Facebook-Seite  
und informieren Sie sich über unseren Verein, lesen Sie 
Spielberichte, schauen Sie sich Bilder vom letzten Spiel an, 
lernen Sie die Kader unserer Mannschaften kennen und vie-
les mehr, oder nutzen Sie die Möglichkeit Fragen an die 
Vorstandschaft zu richten. 
 
www.scmarch.de 

info@scmarch.de  



 

____________________________________________________________________ 

Seite  33 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  34 

Partner des SC March 

 

 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  35 

SC March  -  A-Jugend 

Saisonabschluss A-Junioren 
Mannschaftsausflug an den Lago Maggiore 

 

Am Montag, den 12.06.2017, 
ging es los. Von der A-Jugend 
der Spielgemeinschaft Hochdorf-
March fuhren 16 Mann, 13 A-
Jugend Spieler, die zwei Trainer 
Vito und Rodrigo sowie der Ju-
gendleiter des SC March Marc 
Berenbold, an den Lago Maggio-
re. Auf unserem Campingplatz 
angekommen, ging unsere Mann-
schaft zuerst geschlossen in den 
See um sich ab zu kühlen. Auch 
den Kunstrasenplatz und den 
Pool auf dem Campingplatz ha-
ben wir ausgiebig genutzt. Nach-
dem wir das Nötigste eingekauft 

hatten, gingen wir in das Restaurant auf dem Campingplatz essen. Leider 
wurde uns von einer unmenschlichen Mückenplage diese Mahlzeit etwas 
versaut. Auch den restlichen Abend, den wir in Feierlaune verbrachten, quäl-
ten uns diese Viecher bis wir schlafen gingen. Doch auch der Schlaf war 
nicht der erholsamste, da der ein oder andere dachte, er müsse uns mit sei-
nem Schnarchen die ganze Nacht wach halten. 
Am nächsten Tag begaben wir uns auf einen italienischen Markt, auf dem 
allerhand Sachen gekauft und verhandelt wurden. Dank Vito, unserem Italie-
ner, fanden wir uns dort auch ganz gut zurecht. Den Rest des Tages ver-
brachten wir auf unserem Platz mit kicken und abkühlen im Wasser. 
Am Mittwoch besuchten wir alle die Stadt Mailand. Das Wetter war super, 
und die Stadt ebenso. Gegen Nachmittag fuhren wir dann wieder zurück zum 
Lago Maggiore und grillten am Abend. 
Den Donnerstag verbrachten wir ohne große Pläne. Wir entspannten, sonn-
ten uns, spielten Fußball und gingen ins Wasser. Am Abend hatten wir dann 
noch eine kleine Party mit ein paar Italienern zusammen. 
Um 10:00Uhr am Freitagmorgen war dann auch schon wieder Abfahrt, zu-
rück nach Deutschland. Wir alle haben den Urlaub sehr genossen, er ging 
nur leider viel zu schnell vorbei. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Marc Berenbold, Rodrigo Rodrigues und 
Vito Spadaccini für die Begleitung und die Fahrt zum Lago. Ebenfalls ein 
Dankeschön an Manuel Feger für die Organisation dieses Mannschaftsaus-
flugs.                                                                                                        RS. 
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SC March 

Förderkreis  
Sportclub March e.V. 
Hinterhöfen 1B 
79232 March 
foerderkreis@scmarch.de 
www.scmarch.de 

 

Haben Sie Interesse den Förderkreis SC March zu unterstützen? 
 

Dann werden Sie Mitglied beim Förderkreis SC March 
 

Beitrittserklärung 
 

Ich beantrage die Mitgliedschaft im Förderkreis SC March e.V. 
 
Name:  ___________________ Geburtsdatum: _________________ 
 
Vorname: ___________________  Tel.-Nr.:  _________________ 
 
Straße: ___________________  Mailadresse:  _________________ 
 
Wohnort: ___________________ 
 
Jährlicher Mitgliedsbeitrag:   € 40,--  
 
Ort, Datum ___________________ Unterschrift  ___________________ 
_________________________________________________________ 

 

SEPA-Lastschriftmandat 
 
Ich ermächtige den Förderkreis SC March e.V. Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Förderkreis SC 
March e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.  
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.  
 
Kreditinstitut __________________________ BIC__________________________ 
  
IBAN  DE _ _    _ _ _ _    _ _ _ _    _ _ _ _    _ _ _ _    _ _ 
 
Mandatsreferenz ____________  
(wird vom Förderkreis nachgetragen und Kopie an Sie versendet) 
 
 
 
 
Ort, Datum ___________________ Unterschrift  ___________________ 
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AH Mannschaft des SC March  
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Vorschau  /  Dank  

Vorschau 
 
 
8. Spieltag, Sonntag, 1. Oktober 2017 
15.00 Uhr  SG Freiamt-Ottoschw. II -  SC March II 
17.00 Uhr  SG Freiamt Ottoschw. I -  SC March I 
   Spielort: Sportplatz Ottoschwanden 
 
9. Spieltag, Samstag, 7. Oktober 2017 
13.00 Uhr  FC Teningen II    -  SC March II 
15.30 Uhr  FC Teningen I    -  SC March I 
   Spielort: F. Meyer Stadion Teningen 
 
10. Spieltag, Sonntag, 15. Oktober 2017 
13.00 Uhr  SC March II  -  FC Bad Krozingen II 
15.00 Uhr  SC March I  -  FC Bad Krozingen I 
 

Der SC March bedankt sich bei allen Firmen, die uns mit 
ihrer Werbung, egal ob Trikot– oder Bandenwerbung und/
oder Inseraten unterstützen. Sie leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Erfolg des SC March. 
 
Wir bitten Sie, liebe Mitglieder und Zuschauer, 
diese bei Ihren Einkäufen zu berücksichtigen.  
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Die Vorstandschaft des SC March 

Vorstand Finanzen:   Thorsten Müller 
     vorstand-finanzen@scmarch.de 
Vorstand Verwaltung: Wolfgang Tritsch 
     vorstand-verwaltung@scmarch.de 
Vorstand Sport:   Matthias Fürderer 
     vorstand-sport@scmarch.de 
Vorstand Jugend   Thomas Roth 
     vorstand-jugend@scmarch.de 
 

Beisitzer:     Corinna Berenbold 
     beisitzer1@scmarch.de 
 

     Dominik Jund 
     beisitzer2@scmarch.de 
 

     Erwin Klaas 
     beisitzer3@scmarch.de 
 

     Tanja Wisser-Thal 
     beisitzer4@scmarch.de 
 

     Philipp Nahr 
     beisitzer5@scmarch.de 
 

     Josef Kranz 
     beisitzer6@scmarch.de 
 

     Jürgen Schultis 
     abteilungsleiter-ah@scmarch.de 
 

Jugendleiter   Marc Berenbold 
     jugendleitung@scmarch.de 
 

Ältestenrat:   Edgar Meihofer 
 

Abteilungsleitung AH: Jürgen Schultis 
     abteilungsleiter-ah@scmarch.de 
 

Webmaster:   Tobias Birmele 
     webmaster@scmarch.de 
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Dank und Impressum 
 

An dieser Stelle möchte wir uns bei allen Helfern und Gönnern 
des SC March recht herzlich bedanken. 

Im Fußballverein treffen sich Menschen unabhängig vom Alter, 
Geschlecht, Religion, Nationalität und sozialer Herkunft. Sport 
bedeutet Herausforderung des Einzelnen im Wettkampf, aber 
auch Spaß, Freude und Geselligkeit. 

Daher ist es immer schön und sehr wichtig, viele Helfer zu ha-
ben und Weitere zu finden. 

Die Vorstandschaft 

 
 

Impressum 
Herausgeber: 

SC March e.V. 
Postfach 08 
79228 March 
 
E-Mail: info@scmarch.de 
Internet: www.scmarch.de 
 
Gestaltung und Inhalt: 
Gabi Tritsch, March        partnering@scmarch.de 
Layout Deckblatt: 
mediadinger, Hofackerstr. 96, 79110 Freiburg 
 
Druck: 
OMNIPRINT GmbH, Gewerbestr.106 , 79194 Gundelfingen 
 
Möchten Sie auf unserem Sportplatzgelände, in unserem Stadi-
onheft oder auf unserer Internetseite werben? Gerne bieten wir 
Ihnen verschiedene Pakete an. Sprechen Sie uns an. 
partnering@scmarch.de, Gabi Tritsch, Tel.: 07665-41114 
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